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Der Qualitätsverband Kunststofferzeug-

nisse (QKE) und die RAL Gütegemeinschaft 

Kunststoff-Fensterprofilsysteme (GKFP) 

hatten aus gegebenem Anlass ihre alljähr-

liche Mitgliederversammlung von Mai auf 

den September verschoben. Diese findet 

nun als Webkonferenz statt, zu der Mit-

glieder und Interessierte herzlich eingela-

den sind.

QKE und GKFP laden zur 
Online-Mitgliederversammlung 

Referenten v. o. l.: 

Dr. Isabell Sommer 

(Hochschule Mannheim), 

Dr. Kathrine von Graevenitz 

(ZEW), 

Anett Schulze 

(EK Stammdaten GKFP), 

Gerald Feigenbutz (Ge-

schäftsführer GKFP/QKE), 

Patrick Seitz (Vorstand QKE) 

und Dr. Michael Stöger 

(Vorstand GKFP)

„Eigentlich war geplant, den öffentlichen Teil 

der Mitgliederversammlung lediglich zu ver-

schieben. Aber aus Gründen der Vorsicht ha-

ben wir uns entschieden, die Veranstaltung 

als Webkonferenz durchzuführen“, so die 

Vorstände Patrick Seitz und Dr. Michael Stö-

ger. Vom Dorint Hotel in Mannheim werden 

insgesamt fünf Vorträge präsentiert, die kurz 

und bündig zum einen den Stand der drei 

wichtigen Branchenprojekte vermitteln und 

zum anderen zwei interessante Themen all-

gemeiner Natur aufgreifen. Während der 

Webkonferenz, an der Sie über die unten ge-

nannten Zugangsdaten teilnehmen können, 

erwarten die Teilnehmer somit inspirierende 

Vorträge:

Das neue Gütezeichen kommt 

Die Gütegemeinschaft führt im kommenden 

Jahr ihr neues Gütezeichen als europäische 

Gewährleistungsmarke ein mit den zusätzli-

chen Gütemerkmalen „Gesundes Wohnen“ 

und „Umweltwirkung“. Was dazu erforder-

lich ist und welche Konsequenzen das hat, 

darüber informiert Gerald Feigenbutz die 

Teilnehmer.

Stammdatenprojekt

In ihrer Funktion als Obfrau des GKFP-Exper-

tenkreises „Stammdaten“ berichtet Anett 

Schulze über den aktuellen Stand und die 

nächsten Schritte im Projekt.

Circular Plastics Alliance 

Um 2025 das gesetzte Ziel von zehn Millio-

nen Tonnen Kunststoff-Rezyklat in Kunst-

stoffprodukten zu erreichen, müssen wir 

jetzt operativ werden und die Industrie ein-

binden. Gerald Feigenbutz erläutert die 

nächsten Schritte. 

Was wir von der Natur lernen können

Dr. Isabell Sommer vom Institut für Biologi-

sche Verfahrenstechnik an der Hochschule 

Mannheim nimmt die Teilnehmer während 

ihres Vortrags mit in die Welt der Bionik: Sie 

ist überzeugt, dass die Natur mit ihrer Fülle 

an Lösungsansätzen und perfekten Anpas-

sung an unterschiedlichste Gegebenheiten 

dem menschlichen Erfindungsgeist wertvolle 

Hinweise liefern kann, wie sich innovative, 

nachhaltige Produkte entwickeln lassen. 

Sommer wird aus ihrem reichen Erfahrungs-

schatz berichten. So entwickelte die Wissen-

schaftlerin – neben vielen anderen Produk-

ten – nach dem Vorbild der menschlichen 

Haut einen Sprühfilm zum Schutz von Neu-

fahrzeugen, für den sie ausgezeichnet wurde.

Die Folgen der CO
2
-Bepreisung für Unter-

nehmen und das verarbeitende Gewerbe

Zur Erreichung der europäischen Klimaziele/

Klimaneutralität ist die CO
2
-Bepreisung nach 

wie vor ein Steuerungsinstrument. Dr. Kath-

rine von Graevenitz vom ZEW – Leibniz-Zent-

rum für Europäische Wirtschaftsforschung 

Mannheim ist stellvertretende Leiterin des 

Forschungsbereichs „Umwelt- und Ressour-

cenökonomik, Umweltmanagement“. In ihren 

Forschungen beschäftigt sie sich insbeson-

dere mit den Auswirkungen von umwelt- und 

klimapolitischen Regulierungen auf Unter-

nehmen im verarbeitenden Gewerbe. In ih-

rem Vortrag geht die Wissenschaftlerin dar-

auf ein, welche Folgen die CO
2
-Bepreisung für 

Wirtschaft und Industrie haben wird. Die Teil-

nehmer erfahren unter anderem, warum sie 

aus ökonomischer Sicht wichtig und richtig 

ist, welche anderen Regulierungen es in der 

Vergangenheit gab und was diese gebracht 

haben.

Wir freuen uns, wenn Sie am Dienstag, 22. 

September 2020, von 13:30 bis 15:45 Uhr via 

GoToMeeting dabei sind: gotomeet.me/

JolantaMarcjan/mitgliederversammlung. 

Alternativ können Sie den 

QR-Code abscannen, um 

daran teilzunehmen.

Für einen reibungslosen 

Ablauf bitten wir Sie um eine kurze 

Teilnahmebestätigung an Jolanta Marcjan: 

jolanta.marcjan@qke-bonn.de

Gerald Feigenbutz

qke-bonn.de  ·  gkfp.de


